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Editorial 

Die Reihe EmotionsKulturen / EmotionCultures versammelt Arbeiten, die sich aktu
ellen Fragestellungen der Emotionsforschung aus einer innovativen transdisziplinären 
Perspektive annähern. Im Mittelpunkt stehen vornehmlich empirische Studien aus 
dem Bereich der Sozial-und Kulturanthropologie, die – in jeweils enger theoretischer 
und/oder methodischer Verzahnung mit weiteren Disziplinen – Prozesse der sozialen 
und kulturellen Modellierung von Emotionen und Affekten untersuchen. 
Zentrale Themenspektren betreffen die Genese emotionaler Ordnungen in ihrem 
Wechselspiel mit sozio-kulturellen, historischen und politischen Strukturen. Die Reihe 
spannt dabei den Bogen von der Sozialisation von Emotionen in der Kindheit bis zu 
deren Transformation im Alter und schließt damit auch konfliktive Rekonfigurationen 
des Emotionalen vor dem Hintergrund veränderlicher Lebensbedingungen mit ein. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf den mit Migrations-, Globalisierungs- und Transna
tionalisierungsprozessen verbundenen emotionalen und affektiven Dynamiken. 
The series EmotionCultures is a collection of works centered around current questions 
raised in interdisciplinary and innovative research on emotions. At the core are empiri
cal studies from Social and Cultural Anthropology that analyze processes of social and 
cultural modeling of emotions – always in close theoretical as well as methodological 
connection to various other disciplines. 
Key topics concern the generation of emotional codes in interaction with socio-cultural, 
historical, and political structures. Thus, this series ranges from the socialization of 
emotions in childhood to their transformation with increasing age. It incorporates 
reconfigurations of emotions against the backdrop of changing life conditions. Fur
thermore, a particular focus rests upon the emotional dynamics inherent to processes 
of migration, globalization, and transnationalization. 
Die Reihe wird herausgegeben von Birgitt Röttger-Rössler und Anita von Poser. 
Editorial Board: 
Prof. Dr. Helene Basu, Ethnologie, Universität Münster 
Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs, Psychiatrie & Philosophie, Universität Heidelberg 
Prof. Dr. Douglas Hollan, Cultural Anthropology, UCLA 
Prof. Dr. Heidi Keller, Psychologie, Universität Osnabrück 
Prof. Dr. Christian von Scheve, Soziologie, FU Berlin 
Dr. Maruška Svašek, Social Anthropology, Queens University Belfast 

Alexandra Bauer (Dr. phil.) ist promovierte Sozial- und Kulturanthropologin der Freien 
Universität Berlin. Ihre Forschungsschwerpunkte sind die Psychologische Anthropolo
gie, die kritische Rassismusforschung sowie die Lebensgeschichten der koreanischen 
ersten und Folgegenerationen in Deutschland. 
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Das Buch stellt die überarbeitete Fassung der Dissertation »›Das mal zuzulassen, dass 
man das alles fühlen darf…‹ Zum Ringen mit multi-rassifizierten Affekten im Leben von 
Frauen der koreanischen Nachfolgegenerationen in Deutschland« dar, die 2024 an der 
Freien Universität Berlin (Fachbereich Politik- und Sozialwissenschaften, Institut für 
Sozial- und Kulturanthropologie) eingereicht und verteidigt wurde (D 188). Von 2020 
bis 2023 wurde die Promotion durch ein Elsa-Neumann-Stipendium des Landes Berlin 
gefördert. 

Die Open-Access-Publikation wurde ermöglicht durch den Publikationsfonds der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg und durch eine Ko-Finanzierung für 
Open-Access-Monografien und -Sammelbände der Freien Universität Berlin. 
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